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Gestaltungsideen

Auch die Schenkendorfstraße und der Abschnitt der Solmstraße bis zur Riemannstraße sollen Teil 

des neuen autofreien Bereiches werden. 

Im Straßenquerschnitt sollen Wasserspiele (z.B. ein Wasserlauf) sowie Straßenbereiche für den Fuß- 

und Lieferverkehr eingerichtet werden. 

... und so könnte das neue Miteinander in der Zukunft aussehen.
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Gestaltungsideen

•	 niveaugleiche Gestaltung des Straßenquerschnittes

•	 bestehende Gehwegbereiche erhalten

•	 ursprüngliche Fahrbahn umgestalten:

•	 kombinierte Fußgänger*innen- und Liefer -

zone (ca. 6m breit)

•	 kleiner Wasserlauf mit Grünfläche (mittig; ca. 

2,5m breit)

•	 zweispuriger Radweg (ca. 4,5m breit)

Zukunft Bergmannkiez
Öffentlicher Raum, Mobilität, Lebensqualität

Maßnahmen zur Umsetzung

Für die Fußgänger*innenzone in der Bergmannstra -

ße soll in den nächsten Schritten eine gestalterische 

Planung entwickelt werden. Auf Grundlage der ers -

ten Gestaltungsideen des Straßen- und Grünflächen -

amtes (s. Lageplan) wird ein städtebaulicher Wettbe -

werb ausgeschrieben werden. Ein wichtiges Element 

der Gestaltung ist dabei die sogenannte „Grün-Blaue 

Infrastruktur“, die durch ihre positiven Effekte auf Kli -

ma und Atmosphäre einen Aufenthalt in öffentlichen 

urbanen Räumen auch bei zunehmenden Starkhitze -

perioden ermöglicht. 

Grün-Blaue Infrastruktur – so nennt man Gestaltungs -

elemente, die durch die Kombination von Grünflächen 

und Wasserelementen Verdunstungskühle spenden, 

Regenwasser vor Ort versickern lassen, Temperatur 

lokal regeln, Lebensräume für Insekten bieten, Inter -

aktion mit Wasser ermöglichen und öffentliche Räu -

me gestalterisch aufwerten.

Maßnahmen zur Umsetzung

Die Gestaltung der Bergmannstraße erfolgt unter den in der Bürger*innenbeteiligung vorrangig ge -

nannten Aspekten. Demnach soll die Straße vor allem mehr Grün erhalten und mehr Sicherheit für 

Radfahrende und zu Fuß Gehende bieten. Aufenthaltsqualitäten sollen verbessert und der Lieferver -

kehr ermöglicht werden.

•	 mehr Grün:  Die Baumscheiben werden vergrößert und in der Mittellage der Straße wird ein schma -

ler Grünzug unter Einbeziehung von Wasserspielen geschaffen. Die Fußgänger*innenzone wird 

mit einem partiell versickerungsfähigem Belag ausgestaltet.

•	 mehr Sicherheit:  Durch Herausnahme des PKW-Verkehrs und die niveaugleiche Straßengestaltung 

wird das Sicherheitsniveau für den Fuß- und Radverkehr signifikant gesteigert. Die Aufteilung der 

Straße in einen Radweg und einen Fußbereich mit dem trennenden Element des Grünzuges in Mit -

tellage erhöht die Sicherheit für den Fußverkehr. Fußgänger*innen queren den Radweg über sehr 

regelmäßig angelegte Furten. Radbügel werden zwischen die Baumscheiben gesetzt. 

•	 bessere Aufenthaltsqualität:  Die Grünelemente in der Mittellage der Bergmannstraße schaffen 

Verdunstungskühle und beleben das Straßenbild. Der Charakter der Straße wird als durchgrünter 

Straßenzug mit einer klaren Querschnittsgestaltung weiterentwickelt. Die Stellung von Sitzgele -

genheiten wird sukzessive vorgenommen und durch den Einsatz von Kiezläufer*innen des Bezirks -

amtes hinsichtlich der Einhaltung nächtlicher Ruhezeiten flankiert.

Lageplan - erste gestalterische Idee

Zukunftsperspektive - Die Bergmannstraße mit Blick Richtung Marheinkeplatz

Blick Richtung Marheinekeplatz

Straßenquerschnitt der Bergmannstraße

mit Blick Richtung Mehringdamm

Die Gegenwart im Kiez...

Foto von Po-Chun Hsieh


